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Der Frühling kommt!
Die Blume» und alle

> Scheuheilen dieser freu-
>s dengle» Jahrszeit fangen

licll ZU entfalten, »nd

Klein nnd Co.
Neu-York Stohr.

Ne. 20 W.st - Hainilien
F/A»» ' Straße, Allcnta»». haben

/ /
'

sich auf die aller verzüg-
Art oerbereitet, um

aNe ihre Frcund- und Kunden mit jeder denkbaren

Frühlings- und Sommer-Waaren
an den allerbilligsten vnd vertheilhafteste» Bedingun-
gen zu vetseheu. Sie laden daher Alle ei», ja nicht
z» '.'erfäumen bald bei ihnen anzuspreche» »nd ihren
herrlichen Steck ren Gütern zn befthen. Derselbe
enthalt alles was gebraucht werden kann ven

Damen und Herren,
und Niemand wird daher verlangen, tah wir Alles
hier anführen Men. Darunter befinden sich
Jede Art Dreßseide die man wünschen mag. Sat-

ins, Bareges, Barege Delains, Alpacas.MouS
Delains, 'Lawns, Kattune, GinghamS, fancy
MuSlinS, EdgingS, etc.

Ferner: Ein volles Assortement Tnch von allen
gewünschten Farhen und Preisten, allerlei Eaßi«
nier, Satinets, Tweeds, Westcnzcuge, Leinc-
wand, und alle andere für die Jahreszeit pas-

sende Waaren, zu vielfältig zu melden.
Keinint alse und untersucht unsern Steck, denn wir

haben lins verbereitet, um euch Alle recht gut zufrieden
zu stellen.

?

Klein und Co.
Mar, 23. "bv

Groze r i e n.
Unterschriebene habe» einen Herrlichen Steck reu den

vernehuisten (Lrezcrien eingelegt, als Kasfee, Aheen,
Chccclaie, Molasses, Zucker, Gewürze, etc., von alle»

Queenbwaaren
sind in großer Aurwnl l, in SettS -der beim Stück, an

sehr billiaen Preis.» zu bekenunen im Stehr ven
Klei» und Co.

Makrelen
>>"d S-'n;cn.

> ,>.!li>en». 'Z^ier-
lel Barrels zu

haben bei "Klein und Et.

Salz.
Siverpooler gemahlncs und jede Art anderes Salz, ist

beim Büschel oder Sack zu verkauf.» bei
Klein und Eo.

Lanvesprovukte.
Alle Arten Landespredukte werden für Baargeld

oder im Austausch für Waaren angeneinmen, an den

höchsten Marktpreisen, im Stehr ven
Klein und Eo.

Johannes losch,
Baumgartner in Allentaun,

Fährt noch immer fort Obst- und Schatten-
Bäume und Traubcnstöcke von aller Art zu ziehen;
Aepfelbänmc von 8 bis 25 Cents das Stück,

Schatteubäume von 18 E??>ts bis 1 Thaler,

Zierraths-Bäume u. s. w. Er hat jetzt schon 2N

Jahre an seinem alten Standplatz Bäume gezogen
und weiß daher nun besser was in diesem Klima
gut tbut, als im ersten Jahre. Er ist willens zu
ihun, wie er selbst gleicht gethan zu haben, und

ist dankbar für die bisherige liberale Unterstützung.
Seine Baumschule ist an der südlichen Seite

d,S Stadthügels, hinter dem ?Manswn Hotel,"

früher von Ginkinger und Kleckner bewohnt, und
nahe Henry Gabriels Wvllmanufaktur, früher von
Fink betneben.

Jemand eine Sorte Schattenbäume,
oder Aepfcl-, Pflaumen-, Kirschen-, Aprikosen-
Bäume u. s. w. von irgend einer Gegend haben,
die seine Sorte übertreffen, so bietet er ihm Llo

für seine Mühe, Weimer ihm die Sorte überbringt.

Allentaun. Feb. 2, 1858. nqbv

Großes Steigen
der Preise von

Kupfer, MIM, Zinn, Mi.
Nun ist die Zeit um eure alten Stillkessel

zc. zu verkaufen!
< bis 2» CentS per >! Fund wird bezahlt in Geld
I oder Waaren. an, Blech- »nd Kuofer-Etablise-

ment des Unterzeichneten, für altes Kurfer, Messing,
Zinn, Bl.i, u.s, w., alles nach Verhältniß, an

No. 38 West-Hamilton Straße,
woselbst man zugleich auch allerhand äußerst wohlfeile

Blech- und Kupfer-Waaren
in tausendsältiger Auswahl zun» Verkauf finden wird.

Amos Ettinger.
?cllenw»n. März 23. n.ibv

Ril'chmnlter k Löscher,
EommisstonS-, Speditions- und Wechsel-Geschäft,

so nen-Beförderung

Europa nach Amerika.

Durch unsere direkten Verbindungen mit den Haupt- j
sächlichsten Schissserpedienten in den verschiedenen
Hafenplätzen DeuischlandS, ler Niederlande, Frank-
reichs »nd Englands, in den Stand gesetzt,
feste Accerde für die »verfahrt ven Persenenven

Bremen, Hamburg, Rotterdam, Antwerpen,
Havre, London,

Bafel, Bern, Straufibu rg, Mannheim,
Heilbrenn, Franksurt a. M., Mainz, Cöln
a. R.. Bamberg, Mll nche n, ?e i pzig, Ben
lin,W i e n oder letem ankern Jnlankplatze Deiisch-
lands oder der Schweiz aus nach N e w-g> e rk. PHi-
latelphia, Baltimore, New-Orleans,
Bestoneder Q»e be ck zu den möglichst billigste»
Preisen abzuschließen.

Auf die meisten Pläbe Deutschlands geben wir

Wechsel
in beliebigen Beträten und Zimten stets zum niedrig-
flen Tages-Ceurfe. Befergen Auszahlungen oder Ein-
uehunqcn von Geldern n»d unterzieken un» überhaupt
ber rronx.st.» Ausführung jede? »nsz» Theil werden-
den ehrenhaften Aufiea.r?.

Rischmüllcr und Löscher.
New-Z>ork. Mär, 23. nqZM

GMfchasts-vemli.
Die Unterschriebenen wünschen hiemit dem Pub-

likum anzuzeigen, daß sie heute (Mär, 1, 1853.)

eine Nesellschaftö - Verl'indung geschlossen hahcn,
für die Betreibung und FortsetzungderKausmanNS-
Geschäfte in der Stadt Bethlehem, unter der Firma
von A. Wolle und Co., an dem bisherigen

GeschästSplatze des Augustuö Wolle.
. Ihr Vorrath wird wie gewöhnlich bestehen in

einem allgemeinen Assortement
Trockenen Waaren, Grocericö.Ejfenwaa-

ren, Queenswaaren, Stationary, etc.
Das Pul'likum wird höflichst eingeladen anzu-

rufen und ihren Stock Güter zu besehen, um sich
zu überzeugen daß Kauflustige zu den allerniedrig-
slen Preisten versorgt werden können.

Augustus Wolle,
Robert P. Krause,
James H. Wolle.

Unterzeichnete, dankbar für die von

seinen Freunden und dem Publikum überhaupt ihm
bisher erwiesene Unterstützung, bittet die Übertra-

gung ihrer bisherigen Gunst an die neue Firma.
Alle diejenigen, weiche ihm »och schuldig geblieben
sind, werden freundschaftlichst ersucht ihre Rück-

stände baldmöglichst zu berichtige».
Au g u stu sW o l le.

Bethlehem, März 16. nglm

N achri ch t.
, Nachricht wird hiermit allen Personen gegeben,

die in den Stohrbüchern von Echan tz und M e v-

e r schuldig sind, das, sie ersucht sind zwischen nun und
dem lsten Tag April, nächstens, anzurufen »nd ih-
re Rechnungen zu berichtigen, indem nachher die
Bücher einem Friedensrichter zum Eintreiben über-
geben werden.

Schantz und Meyer.
März 9.

9t a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebene als

Administrator von der Hinterlassenschaft der ver-

storbenen EatyarinaSchmid t, letzthin von
Salzburg Tauufchip, angestellt worden ist, und daß
er Wm. H. Blum er, von Allentaun, bevoll-
mächtigt hat die Angelegenheiten der befigten Hin-
terlassenschaft zu berichtigen?wer daher Anforde-
rungen an dieselbe hat, wird gebeten seine Rechnung
wohlbestätigt an ihn einzuhändigen-und Solche
die schulden werden ersucht an ihn zu bezahlen.

Rudolph Schmidt.
Februar 23. "qk»!

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als

Administratore» der Hinterlassensch.ift des verstor-
bene» loh » HauS »t a», leMhin von Obcrma-
eungie Taunfchip, Leiha Eaunty, ernannt worden

sind. Alle diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden hier-
durch aufgefordert inuerhalb sechs Wochen abzube-
zahlen?Und solche die noch rechtmäsn.ze Forde-
ningen haben, sind ebenfalls ersucht dieselbe inner-
halb der besagten Zeit wohlbestätigt einziihändi-
gen an Nt ichaelHauS in a n,

FriedrichKr a u ß,

Februar 23. »ql'»n
'

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Schul-Dircktoren
vom Obermilford Distrikt sich versammeln werden

auf Mittwochs den litcn April, um 9 Uhr Mor-
gens, am Hause von Solomon Kcmmcrer, allwo
Alle und Jede, welche rechtmäßige Ansprüche
an den besagten Distrikt haben, sich einfinden
können und ihre Bezahlung in Empfang neh-
men, damit alles in kurzer Zeit in Richtigkeit ge-

bracht werde» kann ?weil nachher die noch übrige
Fonds unter die zwei Distrikte vertheilt werden.

Anf Befehl der Board.
Samucl «taufser, See.

März 23. ' "<^">

JnserlionS-Bmcau ,
für

deutsche Zeitungen des In- und Auslandes,

EommissionS- und Agentur-Geschäft,
113 Nassau Street, 1 Treppe hoch, Front-Osslce.
Wir machen hiermit die ergebenste Anzeige, daß

wir, ermuntert von vielen sehr achtbaren Seiten nnd

unterstützt ven ten gründlichsten Erfahrungen »nt
ausaebreiretsten Verbindungen »n In- und Auslande,

mit heutigem Tage ein Geschäft eressnct haben, welches
vorab ausnahmsweise die Betreibung jeder .'l r t von

Cemnnfsicns-Gescdästen zum Zwecke hat. Eme spe-

zielle Branche desselben, wclcke durch Kontrakte mit

den ersten und bedeutendsten deutsch-amerikanischen
Zeitungen gesickert ist, wird die Vermittelung von
Abonnemenis-Besorgungen und Anzeigen ied er
Gattung unter ten vort he > l h afie st e n Be-
dingungen bilden, »nd wir habe» die Ueberzeugung,

allen billige» Wünschen vollkommen entspreche» zu
können. ? . .. -

Wir stehen mit den etwa wunfchenswerthen Refe-
renzen des Platzes u. s. w. mit Vergniige» zn Dien-
sten und bitte» unter Zusscherung reellster Bedienung
um das Wohlwollen des Publikums.

New"Z)ork, 28. Okieber 1842.
Menzel und Korff,

113 Nassau St.. 1 Treppe hoch, Front-Ofsiee.

Neue Carpetings.
<?>er Unterschriebene bat soeben durch neue Ankünfte

erhalten, einen groben und frischen Stock der

reichsten u»d neuesten Stiles von

Velvet, TapeStry, Brüsseler, drei-pley superfeine
Jngrai» und Vcnetianischc EarpetS,

welche alle an den wünschenswert»!».'» Bedingungen
abgelassen werden. ,

Mit einem rollen Assortement von Oetluchern.
Tischtüchern, MollingS, ete.

Käufer sind ersucht eine zeitige Nnlersuchung anzu-
st.'Ucn. indem Cäschkäusern große Jnducem-nts darzc-

R. B. Walker,
ISO Ehcstniil Straße, unterhalb

xtZärz 20. nq?

Alle Ii tau n, Pa.?März -W, 48Z3.

Hope's Erpresi
für

Oaston, Nenyork, Newar?, Stc.
welche sich zu New-Zsork mit Erpressen noch allen

Kaufmanns » Waaren von jeder Art werden zu
billigen Preisen tranSportirt. Bestellungen für
Güter gratis überliefert, Bills collectirt, u. f. w.

Aaron Wint, Agent,
Ne. 35 West Hamiltcn St., Allentaun.

Office in New-lerk: 74 Breadway.
März 2. 1853. »>I»M

/rttinlld IlllUtllte
für Jünglinge und Knaben,

Der Frühjahrs- Termin beginnt am iten April
1853.

Die Aufmerksamkeit von Schulleitern »nd Al-
len die sich zum Lehranite vorbereiten, wird auf die
Thatsache gelenkt, daß sür sie besondere Klassen
in dem Normal Departement des In-
stituts formirt werden sollen.

Sie werden auf's Angelegentlichste in all den
neuen Methoden desLehrenS untcrrichtet wer-

den ; und wenn hinlänglich qualifizirt, soll ihnen
erlaubt werden, dieselben unter Aufsicht des Prin-
eipals in der VorbereitungS-Schule zu praktiziren.

Wegen Bedingungen und näheren Einzelnheiten
addressine

Henry A. Hunsicker,
N. B. Studenten können die Stage von Allen-

taun »ach Skippachville nehmen, welches nur einige
Meilen vom Semninar entfernt ist, wohin sie dann
kostenfrei gebracht werden ; oder sie können mit der
Millerstaim Stage direkt nach Perkiomen Brücke
kommen.

März 2, 1853. nq6m

Cane Sih Stühle Mmmfactur,
No. 13! Nord Sechste Straße,

Philadelphia.

Der Unterschriebene ist beständig am Verfertigen
»nd halt auf Hand, einfache »nd Fa».-,> Canefiß-Ztüh-

Eleganten und Fafchionabeln Stnles,

Farbe», etc. etc.

Empfangs- und Eettage-Stiihl« von leichten und
hübsche» Miistern; Ca»c üeunges, Eane Settees,

Tieels, Windsor Stühle und Settees, etc. ete.

Da wir ausgedehnte Be.iucinlichkeitcn zur Verfer?
tiguiig besihen. se kiinnen wir immer einen grei-en Ste.l

-m Un.e

an .on
Wood.

März 2. N.IBM

.Holto! Hollo!
Wichtige und wundervolle Neuigkeiten!

!

Dreß-Gütern.
Kattune, hübsch und gut, für 5 Cents die Z)ard,

Kattun, feste Grabbfarbe, für Cents,
de. Ertra 8
de. superfeine No. I, 10

Jede An von Delains zu allen Preisen.
Alpaeca, Doppelbreite, zu 121 CentS.

Do do 18Z
de do S7z

Seide ven jeder Art, an niedrigen Preisen, einige
se nieder als 37j Cents.

Strümpfe, Handseknhe, Schnhe, Bänder, ausge-
nähte Cellars, und viele andere (Hüter, die dem Zluge

Für Mannspersonen.
Wir haben eine greße Auswahl ven Tnch, Cassi-

nieres. Tweeds, Satinets, VestingS ven allen Arten,

Tnch, sechSviertel >Z>d. breit, blauschwarz, zn 87j Cents,
de do
do do 1.50
do do 1.75
d« do s.oa
do de 2.25
do de zu 5.50. 2.75. 3.00 4.00

Eine Auswahl Fnncn Tuch, blau und andere Far-
Manns-Stlüinpfe, Handscbub, Schuh.Stiefeln, Hüte,

Kappen, und ein Verrath fertiger Kleider, gut ge-

lede Artveii MuSline, gebleicht »nd »»gebleicht.
Dreiviertel M.breiter gebleichter, zu n»r 3 Cts. die Ad.

Do de "besserer, 5 do
Bierviertel do 4 do
Siebenachtel do do
Feiner und guter Hemd-Mnslin, 10 do
Einiger sehr breiter für Neberzüge an niedern Greifen.
Eine Lot ungebleichter I.V Nd. breiter z» 12j Cts.
Eine ?et vorzüglicher l Dd. breiter Henid-Muslin

nur 8 Cts.
Der beste New Market und Cenestega sehr welilfeil.

Keiimil und untersucht unsern Steck ehe ihr senstwe
kauft ?wir können, werden und müssen euch ein we-
nig wehlfeiler verkaufen, als dies an andern Orten
geschieht.

Verlangt werden:
3MO Büschel Mrundbeerenan höchsten Marktpreisen.
10 000 Vsnnd Butter de do

IOMO Dukend Eier de de

1,000 Büschel Hafer do to

Weidner und Breinig.
Trerlertaun, März!). ni>-^

Gaslicht! Gaslicht!
Die Voethcile des -Gaslichtes sind längst aner-

ekkannt, aber es Jedermann zugänglich zu machen
war nur durch große Gesellschaften und in großen
Städten möglich, jedoch das allgemeine Verlan-
gen und die Fähigkeit eines Jeden die langen
Winterabende zur wissenschaftlichen Unterhaltung

und Ausbildung zu benutzen, machten ein
gutes, wohlfeiles und Helles Licht

überall nothwendig. Alle Oele und Fette geben
nur wenig und ein schlechtes Licht und verlangen
ein beständiges putzen, daher gebraucht mau jetzt

ausschließlich Terpentin- und Spiritus-Lichter, die
nur in kostspieligen Gläsern und Lampen ein besse-
res, aber Augen nnd Lungen höchstsckädles Liebt
geben, und doch bei aller Vorsicht immer gefährlich
sind, wie das die täglichen Anzeigen in Zeitungen
von Unglücksfällen heweisen. Gaslicht ist daher
das einzige was allen Ansordcrnngc» entspricht, es

ist das hellste, ist dem Auge angenehm, giebt in ei-
ner gewöhnlichen Wohnstube in jeder Eile Licht ge-
nug nm Lesen, Schreiben und Nähe» zu können,

erfordert keine Aufsicht, ist ohne Gefahr, stets in
Ordnung, und niedriger im Preise denn jedes an-
dere. Und uni diese Vortheile Jedermann zugäng-
lich zu machen, so empfehle ich dem Publikum mein

Transportabel Gaslicht,
wobei ich mich an das schöne Geschlecht und beson-
ders an die Hausfrauen wende, denn ihnen ist das
Lo»s zugefallen zu Hause zn bleibe». Ein Gas-
licht, welches nur wenige Ernte den Abend kostet,
erhält vielleicht der Frau die Gesellschaft des
Mannes, hält die Kinder am Lernen, die Mädchen
ain Nähen und am Klavier, für letzteres hat es
besonders Vorzüge. Ein im Keller eingerichtetes

! Faß mit Wasser, Behälter und 10 bis 20 Fuß
Rohr, machen die ganze Einrichtung für dieDaner
von vielleicht 50 Zähren aus, die von fünf bis
zehn Thaler kostet. Ich lade daher die in der Um-
gegend von 5 bis t! Meilen wohnenden
Stohrhalter, Wirthshaus- und Fabrikbe-

sitzer
ein, diese Anzeige zu beachten, daß ich das erfor-
derliche Gas von 100-1000 Fuß regelmäßig in
die Keller liefere. Ich lade daher das Publikum
ein, dieses Untcrnchmen, besonders da es keine Op-
fer verlangt, zu unterstützen.

Office: Doctor W. F. Damm'sky's
Allentaun, März 2?ngbv Drugstore.

Nn eb richt
An Stohrhalter und Andere.

Nachricht wird hiermit dem Publikum ertheilt,

daß der Unterzeichnete zukünstiglich das Geschäft
Eines Papier- und Lumpen-Händlers

an dem alten Standplatze des Henry Zinunerman
in der Stadt Allentaun betreiben wird; allwo er

Assortement Papier
von alter nur erdenklichen Benennung zum Ver-
kauf auf Hand halten wird, welches er an den al-
lerniedrigsten Preisen zum Verkauf anbietet.

Wird verlangt!
Eine große Quantität L u in Pen wird allezeit

verlangt, wofür der höchste Marktpreiß in baarem
Gelde bezahlt wird,

Er bittet also um geneigten Zuspruch.
Ignatius Mattin.

März 2. nq3m

Heuishälter leset!

Jede Art HauSgeräthschaften
werden wohlfeiler verkauft als dies je zu-

vor an diesem Ort geschah.
Der Unterschriebene möchte den Einwohnern

von Allentaun und der Umgegend achtungsvoll an-
zeigen, daß er den ganzen Stock Hausgeräthe des
E.W. Bigony angekauft hat und bereit ist die-
selben an den niedersten City-Preisen zu verkau-
fen, an dem alten Stande in der Hamilton-Stra.
sc, nahe bei Hagenbuch's Gasthause, und gerade
gegenüber dem Postainte.

Sein Assortement kann hier gar nicht übertref-
fen werden und besteht theilweise aus:

Bureaus, Dining Tische, Seidboards,
Secretaries, Breatfast Tische, «Vier Tische,
Dreßing Bureaus, Centre Tische, Card Tische,
Plain und inclosed Waschstands,

>v3s. LLHat-Not Tische, Nähstands, Towel-Näcks,

Er verfertigt auch Springsitz Schaukelstühle,
Sofas, Parlvrstühle und Ottomans, welche er so
wvhlseil verkaufen wird, als sie in der Eit? erhal-
ten werden können.

Auch hat er ein gutes Assortiment von Spiegel,
die er eben so billig verkauft.

Da der Unterschriebene ein praktischer Tapezie-
rer ist, so ist er bereit jede Art Tapezierarbeit und
alle sonstige Reparaturen zu verrichten, auf die
schönste und kunstfertigste Weise, auf die kürzeste
Anzeige.

Er steht gut dafür daß alle seine Waaren volle
Zufriedenheit geben und das sind wofür er sie ver-
kauft.

Er hofft daß er durch strenge Aufmerksamkeit
nnd zuvorkommendes und gefälliges Betragen sich
eine liberale Kundschaft zu verdienen im Stande
sei» wird. » S. A. P r l c e.

Allentaun, Nov. 3, 1352. nqll

Zeder-Waaren.
Der Unterzeichnete in der Stadt Allentaun gibt

hierdurch dem Publikum achtungsvoll Nachricht,
daß er die Zeder-Küserei noch immer an seinem

! alten Standplätze fortbetreibt, und daß er gegen-
wärtig ein herrliches Assortement Zederwaaren aus
Hand bat, und immerhin zu halten gedenkt, wel-
che Waaren er an Philadelphia Marktpreisen ab
setzen wird. Ia c o l> H. N i t t er.

Allentaun, Sep. 29. Mgbu

DaS größte

Wunder der Welt!
kalifornische Goldminen auf dem Spiele!

Der Löwe unter tezi Kanflädcl:

ist unstreitig

Der City Cash Stohr.
Spart keine Zeit zu kommen und euch ei-

nige der groß.'n Bargains zu sichern !

Zd(! neue Kwkbovzeug-

Habt ihr je von dem großen Klcidcr-Etabllscment
gehört ?dem wohlfeilsten in der Well?

Rufet an am Cito Cäsch Stehr!

Für Frühjahrs- und Somnicr-Kleider:
,veine Frühjahrs- und Semmer-W.ften für 75 Cents.
10» Paar ZrühjahrS- und Semmer- Heftn von 5U

bis -KI.M.
1W Frühjahrs- und Seinmer- Rücke von I.M bis

4.0».
Mll feine tüchene ven 5.00 bis 12.0».
1»»» Paar feine Cassimer- Hosen eo» 1,5» bis -I,W,

Wir können »ck mit einem ganzen Anzug versehe»
für HJ.25 bis Kl 5.(1». Denkt nur:

M
Hr. lohn Stettler

MMMADW macht seinen Freunden und
dem Publikum bekannt, lal-

- die besten ?FilS" garan>

sind, und zwar an mäßigen
Preisen ?allen Solchen, ri.

!/ -> R ihm Gelegenheit dazu geben.

John Stettler,

Im City Cäsch Stohr
ist man gegenwärtig
so fleiß'g als in einem

Bersäumt als« nicht zu konimen und euch Honig zu
sammeln in der Gestalt von

Frühlings-Gütern!
2»»l) >Z)!S. neue Stole Frühjahr Delaius z» Lj Cts.

Dies ist erstaunlich l Eine schön« Delain Dreß für
5,0 EentS!

100 Stii.ke beste Graxp PrintS zn k»j EIS.
100 do jgebleichter «Ziuslin, superfein, kj

50 do S.'eue Slole changeable Snstre
5» do Frühjahrs Barege de Lain 12j

Schwarzer Alpacca, eine großeZluSwahl, 12 bis 75 CtS.
Neue Style Dreß - Seide!

10 Stücke schwarze Dreßseide von 75 bis I. 25.
20 do changeable, figurirle und plaine Seide, von

75 bis 1.25,

F u rni sch ing- G ü t er!
20 Stücke Bett-Tickings von 8 bis 25 Cts.
10 do Furnitnre Check 10 bis 18.
10 do Tischtücher zu I2j.

Carpets! Carpets!
4000 Dards neue Stole Carpets von 25 bis 50.
500 do Dreiplv Carpets, sehr wohlfeil.
Oueenswaaren an großen Bargains!
100 Sett neue Stole Oueenswaaren ?Ein Tbaler

wohlfeiler für eine Seit von -13, als irgend ein Etab-
liseiuent sie verkaufen kann.

200 Glaß-Tumblers zu nur 3 Cents.
Grozerien.

2 Hogsheads Neworleans Molasses zn o Cts. die

3 to Sl'rup Molasses, beste Qualität, 10 Cents.
4000 Pfund feiner weißer Zucker 8
Bester feiner zu 10

Soeben erhalten:
200 Pfund von den besten Benfeter». sehr billig.

Spiegel! Spiegel!
100 neue Style Spiegel von 12j bis 8.00.

Mitbürger!? Nun ist eure Zeit! Wir werden
keine Mühe sparen »m euch die größten BargainS und
die wohlfeilsten Güter abzusetzen? 15 Prozent billiger
als in irgend einem andern Etablisement. ?Schnell.
Verkäufe und kleine Profite" ist unser Motto. Rufe»
also an am Cito Cito Casch Stohr dies ist der Ort

Weidner und Säger.

Verlangt werden:
1000 Klafter Holz am City Cäsch Stohr.
Alle Arien Lande-produkte werden imAuslausch für

Weidner und Säger.
Allentaun, März 10,1853. nc>

Allentown Hochschule.
Tie halbjährliche ?Exhibition" der Allentown

Hochschule wird Donnerstag Abends, den 3lsten
dieses Monats in der QddsellowS Halle gehalten
werden. Uebungen werden genau um lZj Uhrde»
Anfang nehmen. Kinder können nicht zugelassen
werden, es sei denn in Begleitung ihrer Eltern oder
Vormünder. Am Schluß wird eine Kollekte zur
Bestreitung der Unkosten gehoben werden.

Die Sommersivung dieser Schult wird, wie ge-
wohnlich, den ihre» Anfang nehme».
Applikanten beliebe» sich zeitlich beim Unterzeichne-
' C. R.' Keßler. A. M., Principal.
März der Allentown Hochschule.

Port Monnaiö.
Ein vorzügliches und vollständiges Assortement

Mennais, soeben erhallen und wohlfeiler als je zn ver-

kaufen bei
Keck, Guth und Trerler,

Mo. 31 West paniikten Strac«, Allentaun.

Ein Thaler das Jahr. .M s.

Adler «Votel.
Ter Unterschriebene macht seinen Fnundcn uns

dem allgemeinen Publikum bekannt, daß er da»
»euerbentk Htöckige backsteinerne Gasthaus de»
Hrn. Jesse Grim, auf dem nordwestlichen Ecke de«
Marktvicrecks in Allentaun bezogen hat, bekannt
als das

Adscr Hotel.
aö Hau« ist bekannt als

»ins der größten und be«
«juemsten im Staat?kein»

Ä Mmehr so außerhalb Phila-
delphia und enthält 44

Stuben. Er fühlt deshalb versicheit daß er all«
bei ihm Einkehrende aufs Beste beherbergen kann.

Sein Tisch wird immer von den besten Speisen
und sein Bär von den vornehmste» Getränken ent--
halten.

Da seine Betten und sonstige Geräthe alle neu
find, so können alle Einkehrende versichert sein,

Da die Stallnng geränmig ist und keine an-
dern als gute Stallknechte gehalten werden so wer-
den anch Pferde wohl versorgt.

Kurz, der Unterschriebene wird weder Müh«
noch Kosten sparen, um sein Haus nach der vorder-
sten Manier zu hallen, weshalb er das Publikum
achtungsvoll um eine liberale Begünstigung an-
sprecht.

VN" BoarderS werden sehr billig beköstigt,
»nd da seine Stuben angenehm und passend sind
können sie vergnüglich daselbst accvmmodirt werden.

Auch ganze lamilien finden die beste Herberge.
JameS W. Esbach.

Alletaun, Dee. i. nqLni

Wasser-Gesellschaft
All ?

Nachricht.

men, dic tlirch ein neues Asseßm.'nt nnliinterverändere
sind. Selche P.rsenen die ihre Permits vei» Isten
bis zum lOlen April nicht berichligr I »illff.n

Die Beard behaltet sich das Necht vor, we dasWas-

"

Auf Befehl der Beard.

Charles Eckert, Schatzmeister.
März 10, vq?

werden:
Bei dem Unterschriebene» in Schnecksville, Nord-

Wheitball, eiii Kutschcntrimmcr, ein Bodvniacher,
nnd ein Paintcr. Solche die ihr Handwerk gut
verstehen können auf guten Lohn und lange Zeit
Arbeit rechnen, wenn sie sich bald melden bei

Jonathan Heß.
Mär, 23. nq3m

Alter Müttstcrläiiker
Korn-Branntwein,

Menzel und Korss,
11!! Nassau St., S> ew - Aork. '

Mär, 2.1. nqtM

Turnpeik-Wabl.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß am Sam-

stag den Ncn April, nächstens, ein« Wahl gehalten
werden soll, am Hause von Samuel Treich-
le r, in Hcresord Tannschip, Berks Eauntu, für
den Endzweck um einen President, Verwalter,
Schatzmeister und andere nöthige Beamtin sür die
Organisirung der Berks und Vecba Zurnpeik-Ge-
sellschast zn erwählen. Auf Befehl der

März IL?»glm. EommißionerS.

"Oncle Tom's Cnbin,"
da? berühmte Buch, welches gegenwärtig fast in der
ganzen Welt wird, ist in deutscher Sprache soe-
ben erhalte» und zu verkaufen bei

Keck, Guth und Trerier,
No. !Z1 West-Hamilton Straße, Allentaun.

(ägyptische Geheimnisse,
Ein Buch der Wunder und Künste, ist soeben erkalten
werden und billigzu verkaufen bei

Keck, Guth und Trerler,
Ne. !N West Hamilien Strafe, Allextaun.

Decds andere Müks.

Keck, Guth und Trerler,
Ne. !N West Hainilien Straße, Allentaun.

Blänk-Bücher.
Keck, und Trerler,

Bücher
7tlle Arten Bacher, als Religiöse, Schul-,

Genng-, Geschichts-, Lustige und andere,
deutsch lind englifck, sind immer sehr billig
zu haben im Buchftohr des ?Patrioten".


